
Hallo lieber Werner, 

 

danke für Deine wunderbaren Texte! Seit Mai 06 benut-

ze ich das AGAPE-Konzept. Auch habe ich Dich schon 

"live" erlebt und es war eine große Bereicherung, Dich 

kennenzulernen. 

 

Die letzten Monate waren schon sehr anstrengend, all 

die Widerstände, manchmal war ich so verzweifelt, es 

war das kalte Grauen, aber ich habe alles geliebt und ich 

glaube, daß "ich" mich im natürlichen Zustand befinde.  

 

Meine Frage ist: Verschwindet das Konzept? Also, ich 

habe das Gefühl, daß ich mich gar nicht mehr erinnern 

muß, da ist einfach nur ein Schauen oder wie Du heute 

schreibst ein Sehen. Manchmal denke "ich": Ach, erin-

nere Dich doch mal wieder an das Agape-Konzept, oh 

wie sehr liebe ich, aber es erscheint nicht mehr so häu-

fig. Auch das Suchen nach irgendeinem besseren Zu-

stand ist abgefallen. Habe vorgestern nochmals 

einen Satsang besucht, aber das zieht mich gar nicht 

mehr an. Brauche ich irgendwie nicht mehr.   

 



Da gab es mal einen kurzen Moment vor einigen Wo-

chen, ein Schluchzen und irgendwie ein Erkennen. 

Ich kann es aber nicht beschreiben. Es war vom 

Verstand her nicht zu verstehen. Es ist aber nicht so, daß 

"ich" jetzt spüre, ah "ich" bin Bewußtsein, sondern es 

fühlt sich einfach alles sehr stimmig an.  

 

Da ist schon ein Erkennen, daß der Friede immer da ist.  

 

Was ich so köstlich finde, ist, daß, wenn alles Liebe ist, 

mir ja gar nichts passieren kann. Es ist so befreiend...   

   

Es grüßt Dich ganz herzlich, Kirsten 

 


